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Aare-Murgenthal:

10‘078 km2

Interlaken

Port

Thun

Bern

Seeregulierung Kanton Bern
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Kleine Staatsschleuse

erbaut 1854/55

Grosse Staatsschleuse

Regulieranlagen

Brienzersee
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Scherzligschleuse (1726)

Mühleschleuse (1724)

Regulieranlagen

Thunersee
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Scherzligschleuse (1726)

Mühleschleuse (1724)

Regulieranlagen
Hochwasserentlastungsstollen

Bauzeit: 2007-2009

Dimensionen: 1200 m x 5 m

Max. Durchfluss: 100 m3/s

Regulieranlagen Thunersee
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(1936-1939)

Regulieranlagen Bielersee



8

Ansprüche an die 

Seeregulierung
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Regulierteam (Amt für Wasser und Abfall, Kanton Bern)



General Charte der Jura Gewässer 1816/1817

1. JGK  1868 - 1891



Bielersee: Auswirkungen der beiden Juragewässerkorrektionen
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2021



Bielersee: Siedlungsentwicklung (Erlach – Lüscherz)

2020
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1880



Bielersee: Naturgefahrenkarte (Erlach – Lüscherz)
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rot: erhebliche Gefährdung

blau: mittlere Gefährdung

gelb: geringe Gefährdung

Uferlinie 1880



Der Weg zur 2. Juragewässerkorrektion (1962 - 1973)

> Hochwasser 1910

> Hochwasser 1944, 1948

> Hochwasser 1950, 1952, 1953, 1955 

1944 Witzwil 1944 unterhalb Büren a.A.



Massnahmen der 2. Juragewässerkorrektion (1962-1973)

Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion | Amt 

für Wasser und Abfall



Das Reguliersystem der Juragewässerkorrektion Murgenthal
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Hochwasser 2021 im Seeland

Hagneckkanal: Abflussmenge 1000 m3/sec
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Jan Feb

Mrz Apr Mai Jun

Jul Aug Sep Okt

Niederschlag

Monatssumme

(Abweichung von Norm)
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Hochwasser Sommer 2021: Übersicht

Bielersee

Neuenburgersee

Aare-Hagneck

Aare-Brügg

mittlerer Wasserstand im Sommer

max. Abfluss Wehr Port



Unterliegerschutz

Thun

Bern

Biel

Murgenthal

«Droht der Abfluss der Aare 

beim Pegel Murgenthal den 

Wert von 850 m3/s zu 

übersteigen, so ist eine 

angemessene Drosselung 

des Abflusses aus dem 

Bielersee vorzunehmen»
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Hochwasser Sommer 2021: Unterliegerschutz

Bielersee

Neuenburgersee

Emme-Wiler

Aare-Brügg

Aare-Murgenthal

Grenzwert Murgenthal
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Bielersee

GS2

GS4

GS3

GS5 HW

30

HW

100

MW

Hochwasser Sommer 2021: Einordnung maximaler Pegel Bielersee

Auswertung:

Maximaler Pegel:  430.94 m ü. M.

Jährlichkeit max. Pegel:  ca. 100 Jahre

Pegel in Gefahrenstufe (GS2 bis GS5):  16 Tage

Gefahrenstufe 5 (GS5): sehr grosse Gefahr

Gefahrenstufe 4 (GS4): grosse Gefahr

Gefahrenstufe 3 (GS3): erhebliche Gefahr

Gefahrenstufe 2 (GS2): mässige Gefahr
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Thunersee Bielersee

GS2

GS4

GS3

GS5

GS2

GS4

GS3

GS5

ohne Stollen Thun

ohne Stollen Thun

HW

30

HW

100

HW

30

HW

100

MW
MW

Hochwasser Sommer 2021: Vergleich Thunersee - Bielersee



Hochwasser Sommer 2021 – Zusammenfassung

− Charakter des Ereignisses: langandauernd, grossflächig – erst wenige Tage 

vor dem Höchststand lies sich das Ausmass ansatzweise erkennen

− Sowohl der Bielersee als auch der Thunersee waren vom Hochwasser stark 

betroffen

− Der Einsatz des Hochwasserentlastungsstollens in Thun hatte keine 

wesentlichen Auswirkungen auf die Situation am Bielersee

− Die wiederholten, präventiven Abflusssteigerungen am Wehr Port haben zu 

einer Reduktion der maximalen Pegelstände der Jurarandseen beigetragen
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Hochwasser 2021 im Seeland

Fazit und Ausblick
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Jährliche Maximalpegel des Bielersees

Überschreitungen HW-Grenze:   2005

2007

2015

2021



Die Juragewässerkorrektion ist ein Gesamtsystem

Murgenthal

In den Medien diskutierte 

Ideen für Verbesserungen

• Ausbau Nidau-Büren-Kanal

• Erhöhung Limite Murgenthal

• Ausbau Zihlkanal

• Absenkung Seepegel
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Hochwasser 2007 und 2021: auf die Sichtweise kommt es an

2007 2021
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Fazit «Bauliche Optionen»

• Isolierte bauliche Massnahmen sind nicht zielführend

• Die Verbesserung der Hochwassersicherheit der Juragewässer-

korrektion würde einen abgestimmten Ausbau weiter Teile des 

Gesamtsystems erfordern

• Ein solches Gesamtprojekt wäre 

• sehr komplex, aufwändig und würde den Konsens aller betroffenen 

Kantone erfordern 

• sehr teuer. Eine frühzeitige Abwägung der «Kosten der 

Massnahmen» und des «Schadenpotentials» wäre zentral 
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Fazit «Optimierung Regulierung der Juragewässerkorrektion»

Realisierte Massnahmen

- Verbesserung Prognosen

- Verbesserung Zusammenarbeit

- Einführung Prognoseregulierung

- Erhöhung Sicherheit Wehr Port

-> Der Regulierdienst erkennt aktuell keine 

realistischen substanziellen Optimierungs-

möglichkeiten der Reguliervorschriften
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Hochwasser wie 2021 können sich wiederholen

Deshalb…

• Planerische Präventionsmassnahmen umsetzen

• Bauliche Prävention / lokale Objektschutzmassnahmen

• Notfallplanungen

-> Gilt für den privaten Seeanstösser über die Gemeinden 
bis zum Kanton

Naturgefahrenkarte Geoportal



32

Ausblick

Das Bundesamt für Umwelt und die betroffenen Kantone

• analysieren das Hochwasser 2021 

• Erstellen einen zusammenfassenden Kurzbericht über die letzten 

Hochwasser im Gebiet der Juragewässerkorrektion



Besten Dank

bernhard.schudel@be.ch

+41 31 633 38 62

33


